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TOP-Markenschuhe

20 % -70%
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www.bohr.de

JETZT ENTDECKEN!
TAGESFAHRT
Blumeninsel Mainau

Erfreuen Sie sich an der Blumenpracht
underlebenSiedie InselMainau imRah-
men einer 90minütigen Führung und
lassen Sie sich danach in die kulinarische
Welt der Bodenseeküche entführen.

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• Eintritt auf die Insel Mainau
• Insel-Führung
• Mittagessen inkl. einem Getränk

Termin und Reisepreis
So., 18.10.2026

124,– € p. P.

© Gimas, Shutterstock.com

Die Landwirte aus dem 
Kreis Birkenfeld waren 
eine zentrale Stütze bei 
der Bekämpfung des 
großen Waldbrandes.

REICHENBACH. Im Vergleich zum 
Bergepanzer wirkten sie uns-
pektakulär, aber die Güllefässer 
der Landwirte und zwei Raupen 
erwiesen sich beim großflächigen 
Waldbrand Ende Juli als äußerst ef-
fektiv. „Diese Hilfe war Gold wert“, 
bilanzierte Brand- und Katastro-
phenschutzinspekteur (BKI) Lukas 
Klein. Schon kurz nach Beginn 
des Einsatzes erkannten die Feu-
erwehrleute, dass die Löschwas-
serversorgung  zur Achillesferse 
werden könnte. 

 Über den Heimbacher Ortsbür-
germeister Jürgen Saar landete 
die Anfrage gegen 12.30 Uhr bei 
dessen Nichte Verena Saar, die mit 
ihrem Vater Heinz-Otto den Alt-
wieserhof oberhalb von Heimbach 
betreibt. Sofort trommelte sie ihre 
Kollegen, die wiederum andere in 
Marsch setzten: „Innerhalb einer 
Stunde waren wir alle vor Ort.“ 
Einer der Mitstreiter, der 21-jährige 
Moses Leonhard, der auch der Frei-
willigen Feuerwehr Reichenbach 
angehört und als Bindeglied zu 
den Einsatzkräften fungierte, be-
richtet: „Um keine Zeit zu verlieren, 
brauchten wir einen Sammelpunkt, 
der nahe am Brand lag und uns 
zugleich ermöglichte, eine große 
Menge Wasser zu entnehmen.“ 

 Auf privatem Gelände konnten 
die Bauern ein ergiebiges Was-
serreservoir anzapfen: den See, 
aus dem Peter und Moses Leon-
hard ihre Kartoffeln beregnen, 
und den benachbarten Löschteich 
des Lohn- und Forstunternehmers 
André Dunkel aus Reichenbach. 

Alle drei beteiligten sich aktiv an 
der Brandbekämpfung: mit ihren 
Fässern, mit Leonhards Grubber 
und der Raupe, die Dunkel per 
Tieflader an den Waldrand be-
förderte, um dort Schneisen zu 
ziehen, die das Feuer erfolgreich 
eindämmten. Eine zweite Raupe 
organisierte Ortsbürgermeister 
Uwe Nees von der Firma Juchem 
aus Niederwörresbach: „Nach ei-
ner Dreiviertelstunde war sie hier 
– und dann habe ich bis tief in die 

Nacht Rückegassen geschoben.“ 
Zum einen wurde die Ausbreitung 
des Feuers gestoppt, zum anderen 
kamen die Feuerwehrleute dichter 
an die Glutnester. 

 Permanent brauchten sie aber 
Wassernachschub. Die Kapazität 
der Güllefässer bewegt sich zwi-
schen 8.000 bis 20.000 Liter. „Pro 
Umlauf transportierten wir mehr 
als 100.000 Liter“, erzählt Verena 
Saar. „Unsere vier neuen Tanklö-
schfahrzeuge fassen zusammen 

12.000 Liter“, verdeutlicht BKI 
Klein die Dimensionen. „Die sieben 
wasserführenden Fahrzeuge der 
Feuerwehren unserer Verbandsge-
meinde bringen es zusammen auf 
12.750 Liter, außerdem haben wir 
einen Abrollbehälter mit 8.000“, 
ergänzt Bernd Alsfasser, Bürger-
meister der VG Baumholder – die 
Wehren der Bundeswehr und der 
US-Army hatten jeweils 12.000 
bis 13.000 Liter: „Dies zeigt, wie 
gigantisch die Leistung unserer 
Bauern war.“  So konnte et-
wa der Wasserwerfer der Polizei 
ununterbrochen löschen. „Unsere 
Kolonnen versorgten die Feuer-
wehren an der Außenfeuerstellung 
207 und am Sportplatz, einige von 
uns bewässerten die Schneisen, die 
mit den kleineren Fässern stießen 
rückwärts ans Feuer und löschten 
effektiv“, schildert Verena Saar: 
„Und Winfried Bruch konnte mit 
seinem 90-Grad-Bogen und der 
Sprühdüse dort löschen, wo sonst 
niemand hinkam.“

n   Im Einsatz waren: Verena 
und Heinz-Otto Saar, Hans 
Kai Simon (Heimbach), Moses 
Leonhard, Niklas Alt (Reichen-
bach), Helmut und Tim Beutler 
aus Birkenfeld, Winfried Bruch 
(Gimbweiler), Marcel Haupen-
thal (Rohrbach/Betrieb Condé, 

Buhlenberg), Karlheinz Gisch 
(Baumholder), Silas Schwahn 
(Betrieb Henn, Berschwei-
ler), Torsten Burgschneider 
(Mettweiler), Tobias Brunk 
(Herrstein) und Tobias Burger 
(Hoppstädten).

Diese Landwirte waren im Einsatz

Hintergrund

Verena Saar, die ihre Berufskollegen zusammentrommelte, und ihr Vater Heinz-Otto halfen beim Löschen 
mit.                    Foto: Karsten Schultheiß/Kreisverwaltung Birkenfeld

Gigantische Leistung der Bauern

IDAR-OBERSTEIN. Am 
Sonntag, 13. September, 
10 bis  16 Uhr, besteht die 
Gelegenheit, das Indust-
riedenkmal Jakob Bengel 
und die Villa Bengel im 
Rahmen einer kostenlo-
sen Führung zu besuchen. 
Es besteht die Möglichkeit, 
ein eigenes Schmuckstück 
aus Kettenelementen zu 
gestalten. Anlässlich des 
25-jährigen Bestehens der 
Jakob Bengel-Stiftung im 
Anschluss ab 16 Uhr Tan-
demvortrag von Prof. Theo 
Smeets und M. Rauscher

Kostenlose 
Führung
bei Bengel

»When the rain begins 
to fall« oder »I‘m singing 
in the rain«: Diese Songs 
bekommen angesichts 
des zurückliegenden 
Glutsommers eine ganz 

andere Ge-
wichtigkeit.  
Selten in 
meinem Le-
ben freute 
ich mich 
so über 
den Regen. 
Dauerhafte 

Temperaturen von um die 
40 Grad sind hierzulande 
doch etwas zu mollig - 
mit allen Konsequenzen 
wie Waldbränden und 
Niedrigwasser. Seit jeher 
meckere ich über die lan-
gen Regenzeiten, oft von 
September bis Mai. Jetzt 
werde ich etwas demüti-
ger sein, versprochen. 
Ihr Klaus Desinger

Regen bringt 
Segen

Am Rand bemerkt

HERRSTEIN. Im Rahmen 
der letzten großen Res-
taurierungsaktion im his-
torischen Ortskern (2020-
2024) konnten nicht al-
le damals anstehenden 
Fachwerkrestaurierungen   
in Angriff genommen 
werden, weil die damals 
zur Verfügung stehenden 
Zuschussmittel eine Be-
grenzung erforderten.
Inzwischen gehen die Ar-
beiten weiter. 
 An dem Gebäude 
Schlossweg 16 sind die 
Restaurierungsarbeiten 
schon angelaufen. Ein 
weiteres Projekt  in der 
Eiergasse, an dem es 
durch verschiedene Pro-
bleme einen langjährigen 
Stillstand gab, wird noch 

dieses Jahr  restauriert 
werden. An zwei weiteren 
Gebäuden in der Uhrturm-
gasse und der Pfarrgasse 
sind  Teilrestaurierungen  
geplant.  
 Neu in der Projektliste 
hinzugekommen, ist die 
Freilegung und Restau-
rierung der  Fachwerk-
fassade an dem Gebäude 
Hauptstraße 36 (frühere 
Gaststätte Helwerth). Das 

Gebäude wird sich damit 
in die Fachwerkfassaden 
der Nachbargebäude ein-
fügen. Der Vorsitzende 
des Fördervereins histori-
scher Ortskern Herrstein, 
Wolfgang Hey,  geht davon 
aus, dass auch in der Zu-
kunft weitere  Einzelob-
jekte  restauriert werden 
müssen. Nur so kön-
nen nach seiner Ansicht 
Großprojekte vermieden 

werden, wie sie zweimal 
in der Vergangenheit zur 
Erhaltung dieses interna-
tional  anerkannten Kultu-
rerbes  notwendig waren. 
 Der im letzten Jahr 
veröffentlichte Bildband 
findet  weiter eine hohe 
Anerkennung und eine 
gute Nachfrage. Er wird 
nun auch an große Hotels 
zwischen Rhein und Mosel  
als Anregung für Ausflüge 
der Hotelgäste versandt.
Ein immer größeres Inte-
resse finden die musikali-
schen Geheischnis-Aben-
de  am Hankelbrunnen, die 
nun zum dritten Mal viele 
Besucher anlockten, die 
die besondere Atmosphä-
re des Platzes im histori-
schen Ortskern genossen.

Herrstein weiter im Aufwind
Restaurierungsarbeiten nehmen wieder Fahrt auf / Bildband kommt gut an

Der Vorsitzende des »Förder-
vereins historischer Ortskern  
Herrstein«, Wolfgang Hey (l.) 
begutachtet die Restaurie-
rungsarbeiten am Schlossweg. 

Foto: Dirk Wittmann

BIRKENFELD. Die Birken-
felder Einkaufstage finden 
statt von Donnerstag, 3., 
bis Montag, 7. Septem-
ber. Die teilnehmenden 
Fachgeschäfte der Förder-
gemeinschaft halten inte-
ressante Angebote für Sie 
bereit. Infos: www.fög-bir-
kenfeld.de. Außerdem fin-
det vom 4. bis 6. Septem-
ber auf dem Kirchplatz das 
Bierfest statt. Neu Brau-
ereien präsentieren hier 
ihre Produkte. Freitag um 
19.30 Uhr Live-Musik mit 
Muka & Friends, Sams-
tag um 19.30 Live-Musik 
mit Schnugga Musik. Am 
Sonntag um 15.30 Uhr 
Konzert mit dem Musik-
verein Birkenfeld.

Birkenfelder 
Einkaufstage 
und Bierfest
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  Service

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall aller
Art, Gläser, Zinn-, Messing- & Kupfer-Teile, (Aktion: wir kaufen
jetzt auch Lederwaren, Jacken, Westen, Mäntel, Taschen etc.)

01 57 / 55 39 16 00
(Herr Gustaw)

kostenloser Hausbesuch (auch sonntags)

Telefon: 06509 91400
E-Mail:

Info@ruessels-landhaus.de

Messergri
aus alten Eic
Fassdauben
DAS BESONDERE G
FÜR DEN HOBBY KO
Zusammen mit der Messerschmiede
GÜDE aus Solingen entwickelte Sternekoch
Harald Rüssel diese nachhaltige Messerseri
Alpha-Eiche, Rüssels Landart.
Die Fassdauben stammen aus Ruth Rüssel’s
ElterlichemWeingut in Leiwen an der Mosel,
aus dem Weingut Nik Weis, ehemals
St. Urbanshof

KöchIn höher schlagen

Der besondere
Set-Preis 395 €

inkl. MwSt.
++ VVeerrssaanndd 1100 €€

ch

ESCHENK
OCH

h
ie

s
el

Ein Grund-Set aus
Spickmesser E 764/08

Zubereitungsmesser 765/16

und dem Kochmesser E 805/21

lassen das Herz der Hobby

riffe
ic
e
che

N

u preis

6 €
inkl. MwSt.

NOTRUFNUMMERN

n Notruf: 110
n Feuerwehr / Rettungs-

dienste: 112
n Polizei Idar-Oberstein, 

Tel.: 0 67 81 / 56 10
n Polizei Kirn, Tel.: 0 67 52 / 

15 60
n Vergiftungszentrale 

Mainz: 0 61 31 / 23 24 66
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
Die Ärzte stehen nur bei 
Notfällen und Neuerkran-
kungen zur Verfügung. 
n Tel. 116 117
KRANKENHÄUSER
n Idar-Oberstein, Dr. Ott-

mar-Kohler-Str. 2, Tel.:
 0 67 81 / 6 60
n Birkenfeld, 0 67 82 / 1 80
n Kirn, Jahnstr. 11, Tel: 0 67 

52 / 13 30
n Meisenheim, Liebfrauen-

berg, Tel.: 0 67 53 / 91 00
n Bad Kreuznach, Diakonie-  
     Krankenhaus, Tel. 06 71 /   
     60 50; St. Marienwörth
 Tel. 06 71 / 37 20
APOTHEKEN
n Telefon 0 18 05 / 25 88 25
n Internet:www.lak-rlp.de

 Notdienste

KREIS. Das Regionalbünd-

nis Soonwald-Nahe hat 

seinen Internetauftritt um-

fassend überarbeitet. Die 

neue Webseite ist ab sofort 

unter der bisherigen URL 

www.regionalbuendnis.de 

erreichbar und präsentiert 

sich in einem modernen 

Design, das den Verein und 

seine Projekte SooNachhal-

tig und Schwammregion 

auch optisch miteinander 

verbindet.

Ziel des Relaunchs war es, 

die Inhalte übersichtlicher 

zu gestalten und Besuchern 

einen schnellen Zugang zu 

den vielfältigen Aktivitäten 

des Vereins zu ermöglichen. 

Sämtliche Projekte sind nun 

gebündelt auf der Web-

seite zu finden. Darüber 

hinaus wurde die Vereins-

geschichte aktualisiert und 

mit einem anschaulichen 

Zeitstrahl ergänzt, der die 

Entwicklung des Regional-

bündnisses nachvollzieh-

bar macht. Neu hinzuge-

kommen ist außerdem eine 

Veranstaltungsrubrik. mit 

aktuellen Terminen.

Internetpräsenz Fledermausschutz an der Nahe

KREIS. „Bei uns im Nahetal 

können 17 verschiedene 

Arten beobachtet werden, 

darunter die vom Ausster-

ben bedrohte Mopsfle-

dermaus oder das Große 

Langohr“, weiß Kerstin 

Krämer von der Koordi-

nationsstelle Fledermaus-

schutz Rheinland-Pfalz. 

Aufgrund ihrer lichtscheu-

en und leisen Lebensweise 

sind diese faszinierende 

Wesen schwer zu beob-

achten. Dabei leben sie 

überall mit uns zusam-

men. Um einen Einblick 

in die Lebensweise dieser 

faszinierenden Tiere zu 

geben, hatte der NABU 

Bad Sobernheim jüngst zu 

einem Vortrag eingeladen. 

Kerstin Krämer, selbst NA-

BU Mitglied, ist offizielle 

Quartiersbetreuerin in 

unserer Region und das 

ganze Jahr über im Fle-

dermausschutz aktiv. Sie 

nahm die Anwesenden 

mit in die geheimnisvolle 

Welt der heimischen Fle-

dermäuse.

 Viele Fledermausarten 

wie die Zwergfledermaus 

sind uns Menschen in un-

sere Siedlungen gefolgt. 

Sie huschen durch sch-

male Spalten und lieben 

Dachböden. Andere Ar-

ten bevorzugen Flussauen 

oder leben in Buchen- 

oder Eichenmischwäldern 

mit alten Bäumen, deren 

Höhlungen Versteck bie-

ten. Weil ihre Lebensräu-

me überall unter Druck 

stehen, sind alle unsere 

Fledermausarten in ihren 

Beständen stark gefähr-

det.

 Zudem stellt das In-

sektensterben ein großes 

Problem dar. Denn egal ob 

Wasserfledermaus oder 

Großer Abendsegler, sie 

alle sind Insektenfresser 

und vertilgen jede Nacht 

eine Vielzahl an Mücken, 

Nachtfaltern oder Käfern. 

Und deren Anzahl ist 

bekanntlich dramatisch 

gesunken, den Fledermäu-

sen fällt die Nahrungssu-

che immer schwerer.

 Wie also helfen? Wenn 

Sie einen Balkon oder 

Garten haben, können 

Sie insektenfreundliche 

Pflanzen setzen. Heimi-

sche Wildpflanzen sind 

pflegeleicht und kommen 

und bieten sogar in Hitze-

phasen Nektar und Pollen. 

Auch das Einrichten von 

Wasserstellen oder klei-

nen Teichen lockt nicht 

nur Insekten an, sondern 

dient Fledermäusen und 

anderen Wildtieren als 

Wasserquelle. 

 Ergänzend können 

durch das Anbringen von 

Fledermauskästen neue 

Quartiere geschaffen wer-

den. Insbesondere bei Sa-

nierungen ist dies eine 

einfache Möglichkeit, den 

faszinierenden Tieren zu 

helfen.

Wenn Sie Fragen zu Fle-

dermäusen haben oder 

ein geschwächtes Tier fin-

den, können Sie sich an 

die Koordinationsstelle 

Fledermausschutz Rhein-

land-Pfalz unter der kos-

tenlosen Hotline 0 30 / 28 

49 84 50 00 wenden.

Hilfe für winzige Kobolde
In warmen Som-
mernächten segeln 
sie lautlos am Him-
mel: Fledermäuse. 
Auch im Nahetal 
sind die »winzigen 
Kobolde« zu beob-
achten.

Insektensterben 
stellt Problem dar

Wie Fledermausschutz ebenfalls aussehen kann, 
zeigte Kerstin Krämer bei der Fütterung von zwei 
winzigen Jungtieren, die ihre Mütter verloren haben.

Leserbrief

Leserbrief zum Artikel 

»Kleine Abenteuer vor 

der Haustür« 

(KW34, 22. August 

2026).

»Eine Einladung, den 

Soonwald zu entdecken: 

Monika Kirschner-Lud-

wig hat in der Ausgabe 

des WochenSpiegel vom 

22. August 2026 einen 

wunderbaren Artikel 

über den Soonwald ver-

fasst.

Er beinhaltet motivie-

rende Gedanken für 

junge Familien die Lust 

darauf machen, Aben-

teuer zu erleben und 

dabei eigene Fantasien 

zu entwickeln.

Der Soonwald ist mehr 

als nur ein Wald – er 

ist naturbelassen und 

bietet dafür ideale Vor-

aussetzungen, um Dinge 

zu entdecken die man 

zuvor nicht kannte, Spu-

ren zu erkunden oder an 

Bachläufen zu spielen.

Gerade für Kinder kann 

dieser Wald ein Ort vol-

ler Staunen und kleiner 

Abenteuer sein – fern 

von Bildschirm und 

Terminen, mitten in der 

Natur.

Der Soonwald - ein 

wunderbarer Erleb-

nisraum für die ganze 

Familie. Ich danke Frau 

Kirschner-Ludwig für 

ihre inspirierende Ti-

telgeschichte mit dem 

Hinweis: Der schönste 

Abenteuerplatz liegt 

manchmal ganz nah.«

Hildegard Reiß,
Meisenheim

Leserbriefe geben nicht die 
Meinung der Redaktion wieder, 
sondern ausschließlich des 
Verfassers. Die Redaktion behält 
sich vor, Leserbriefe – bitte mit 
Anschrift und Telefonnummer – 
gekürzt zu veröffentlichen. 
E-Mail an: red-idaroberstein@sw-
verlag.de

Wunderbarer Erlebnisraum



 Woche 35 · Samstag, 29. August 2026   Id/Na · WochenSpiegel Extra 3

WIN_0216

Cool investieren.
Cool belohnt werden.

©Yanina-Stock.Adobe.com

EIS - drei starke Bausteine
für Ihre Finanzen und drei Kugeln
Eis für Sie geschenkt!

Express-Zertifikat
Investmentfonds
Sparkassenbrief

Mindestanlage 15.000 Euro

Möchten Sie mehr erfahren?
Wir beraten Sie gerne.

Vereinbaren Sie einen Termin unter
06781 601-0 oder online unter
www.ksk-birkenfeld.de/termin.

Jetzt
Gutes tun:

Mit einer Spende für
gesunde Ernährung

„Morgens unterrichte ich Kinder,
nachmittags ernte ich Gemüse.“
Das tut gut.
Josephine Rasolonomenjanahary, Madagaskar

DIETER STÖCK

KREIS. In entspannter 

Atmosphäre ließ Betti-

na Dickes kein aktuelles 

Thema aus und stimmte 

den Landkreis auf die 

künftigen großen Heraus-

forderungen ein. Aktuell 

drängen sich Themen wie 

die Tourismusentwick-

lung, die Herausforderun-

gen des demografischen 

Wandels (auch aufgrund 

des dramatischen Gebur-

teneinbruchs) und die 

Folgen des Waldbrandes 

am Rotenfels inklusive 

Perspektiven im Katast-

rophenschutz auf. Auf der 

Positivseite steht unter 

anderem der Start der 

neuen Tourismus-Huns-

rück-Nahe GmbH, die aus 

dem Zusammenschluss 

mit der Naheland-Touris-

tik mit der Hunsrück-Tou-

ristik seit Jahresbeginn 

2026 entstanden ist.

Gebündelte Kraft für 

Hunsrück & Nahe

Zwei Standorte der Tou-

rismus-Hunsrück-Nahe 

GmbH werden in Zu-

kunft zuständig sein: am 

Flughafen Hahn (für den 

Hunsrück) und in Kirn 

(für das Naheland).»Viele 

Fachleute beraten uns, um 

auch unterschiedliche Re-

gionen mit einer Destina-

tion vertreten zu können«, 

schildert die Landrätin 

das Ergebnis der Um-

strukturierung. Laut Gut-

achten des Landes waren 

beide Tourismusstellen 

mit zu wenig Personal 

und finanziellen Mitteln 

ausgestattet. Durch den 

Zusammenschluss stehen 

nun gebündelte Kräfte 

und Mittel für die touris-

tische Vermarktung be-

reit, die sich auf Themen 

wie Wellness, Essen und 

Wein, Wandern, Biken 

und Naturregionen wie 

den Nationalpark fokus-

siert. In diesem Reigen 

wird Dickes zufolge auch 

Hildegard von Bingen ein 

Thema sein.  

Immer weniger  

Geburten

Die Demographie ist 

ein besonders herausfor-

derndes Zukunftsthema: 

Wie hat sich die Anzahl 

der Kinder im Kreis in 

den vergangenen Jahren 

entwickelt? Vor zehn Jah-

ren wurden Zukunftssze-

narien aufgestellt. »Wir 

wollten dann bauen und 

bauen, weil alle Kitas 

restlos überlaufen waren. 

Der Druck war groß«, er-

innert sich die Landrätin. 

Bis 2022 stiegen die Ge-

burtenzahlen ständig an. 

Dann änderte sich alles. 

Während im Jahr 2022 im 

Landkreis noch rund 1000 

Kinder zur Welt kamen, 

wird künftig nur noch 

mit 600 Kindern pro Jahr 

gerechnet. Ein Positive-

ffekt: Kindertagesstätten 

verfügen wieder über freie 

Plätze. Der Personalman-

gel wird geringer und es 

muss nicht mehr so viel 

gebaut werden. Weitere 

mögliche Effekte: Schul-

klassen werden wieder 

kleiner und der Leh-

rermangel geht zurück. 

»Das Thema Demographie 

wird in den nächsten 

Jahren in allen Bereichen 

von großer Bedeutung 

sein«, prognostiziert Di-

ckes. Kritisch äußert sich 

die Landrätin zum gel-

tenden Kita-Gesetz. »In 

der Gesamtsumme fehlen 

zu viele Vollzeitkräfte im 

Personalschlüssel. Sozi-

alassistenten haben oft 

langjährige Berufserfah-

rung, werden aber nicht 

als Fachkräfte anerkannt. 

Das ist ein großes Manko 

für alle Kitas, denn obwohl 

genug Personal vorhan-

den ist, muss in besonde-

ren Fällen ein Notfallplan 

greifen.« Ein dringender 

Appell geht von allen 

Landrätinnen und Land-

räten aus: Im Kita-Gesetz 

sollen endlich die Notfall-

pläne reformiert werden. 

Zivilschutz muss  

gerüstet sein

Schon vor dem großen 

Brandeinsatz am Roten-

fels habe das Thema 

Katastrophenschutz viel 

Zeit gekostet, erläuterte 

Bettina Dickes. Ein Thema, 

auf das die Bevölkerung 

sensibel reagiere. Was 

wäre, wenn die Welt aus 

den Fugen gerät, ein 

Reaktor-Unglück passiert, 

ein Angriffskrieg oder 

ein Blackout hereinbricht? 

Der Zivilschutz müsse 

gerüstet sein, so die Land-

rätin. Das betreffe die Pla-

nung von Hallen für eine 

Notfallversorgung, das Be-

reitstellen von Feldbetten, 

die Sicherstellung einer 

Notfall-Lebensmittever-

sorgung und, und, und. Der 

Rotenfels-Einsatz habe zu 

neuen Erkenntnissen ge-

führt. »Der bestehende 

Stab- und Technikraum 

hat sich als zu klein er-

wiesen.« Deshalb würden 

in der Kreisverwaltung 

größere Sitzungsräume zu 

Stabsräumen umgestalte 

- mit besserer Technik 

und Notstromversorgung. 

»Wir wollen ein richtiges 

Katastrophenschutzzen-

trum haben«, sagte die 

Landrätin. Weitere grö-

ßere Maßnahmen wie der 

Kauf eines Grundstücks 

für Einsatzfahrzeuge sei-

en geplant. 

Zum Brand auf dem 

Rotenfels steuerte die 

Landrätin die ergänzen-

de Information bei. Eine 

Aufhebung der Evakuie-

rung sei erfolgt, als die 

Brandtemperaturen unter 

80 Grad gefallen seien 

und keine Gefahr für Leib 

und Leben mehr drohte. 

Der Einsatz sei insgesamt 

gut verlaufen, auch wenn 

hier und da Kritik bei 

und zur Evakuierung laut 

geworden sei. Aber, so 

die Landrätin: »Soll ich 

einer Evakuierung wider-

sprechen, wenn Exper-

ten davor warnen, dass 

Granatsplitter bis 1.000 

Meter weit fliegen können. 

Ich hatte einen Schutz-

auftrag«, so Dickes, die 

2017 an einem Landräte-

Lehrgang zu genau diesem 

Thema teilgenommen hat. 

Herausforderungen werden nicht weniger

Herausforderung Bevölkerungsentwicklung: An-
hand einer Tabellengrafik veranschaulicht Landrätin 
Bettina Dickes das Sinken der Geburtenzahl in den 
jüngsten vergangenen Jahren.

Einige gelöste, aber auch ungelöste Pro-
bleme standen beim jüngsten Jahresge-
spräch von Landrätin Bettina Dickes in 
Waldböckelheim auf der Tagesordnung. 

After Work
Party
Idar-Oberstein. After Work 
Event in Idar auf dem 
Schleiferplatz am Don-
nerstag, 3. September, ab 
17 Uhr. Am Start ist DJ KFR 
alias Flo Reidenbach. Bei 
chilligen Clubsounds, le-
ckeren Cocktails und guter 
Stimmung kann noch mal 
richtig abgefeiert wer-
den. Für Kulinarik sorgen 
umliegende Stände und 
die ortsansässigen Gastro-
Betriebe.

Theaterbus 
rollt wieder

Monzingen. Die neue The-
atersaison beginnt und der 
beliebte Theaterbus nimmt 
wieder seine regelmäßigen 
Fahrten auf. Los geht’s am 
19. September mit einem 
Potpourri von Musical-Me-
lodien unter dem Thema 
„Summertime. Broadway 
in concert“. Klassischer 
wird die Vorstellung dann 
im Oktober. Dann nämlich 
steht die Oper „Hoffmanns 
Erzählungen“ von Jacques 
Offenbach auf dem Pro-
gramm. Beide Vorstellun-
gen finden im Großen Haus 
des Hessischen Staats-
theaters Wiesbaden statt. 
Mitfahren kann jeder und 
jede Interessierte. Weitere 
Informationen sind erhält-
lich bei I. Gellweiler unter 
der Telefon  0 67 51 / 64 33.

Termin-Ticker
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 Familie

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Schwager

Herbert Bender
* 02.08.1939 † 16.08.2026

Bettina und Andreas
Frank und Kerstin
Thomas und Elke
Sebastian, Peter, Thorben und Mike
Doris und Alfred
und alle Anverwandten

Enzweiler, im August 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: Bettina Werner, Heidstraße 16, 55743 Idar-Oberstein

Erinnert Euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen.
Erinnert Euch an mich in strahlender Sonne,

wie ich war, als ich noch in der Mitte des Lebens stand.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, unserem
herzensguten Papa und Schwiegervater, meinem allerliebsten Opa,
unserem Bruder, Schwager, Onkel, Neffen, Cousin, Patenonkel und Freund

Klaus Eberhard Schmidt
* 30. Mai 1959 † 16. August 2026

Schweren Herzens müssen wir dich gehen lassen.

Klaudia Schmidt
Katharina und Jochen Reis
Sebastian Schmidt und Klaudia Pyssa mit Luciano
Andreas, Heike und Karl Herbert mit Familien

55758 Sensweiler, Auf dem Hauel 12, im August 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 05. September 2026
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sensweiler statt.
Anschließend laden wir alle Trauergäste zu Kaffee und Kuchen ins Bürgerhaus ein.

Der Augenblick nimmt,
was Jahre geben.

Manfred Saar
* 28. Oktober 1948 † 28. Juni 2026

Danke
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Saar

Nohen, im August 2026

Müh und Arbeit war ihr Leben,
Ruhe hat ihr Gott gegeben.

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von
meiner geliebten Ehefrau, unserer guten Mutter, Schwester, Schwägerin,
Cousine und Freundin

Ruth Adam
geb. Borger

* 4. November 1952 † 19. August 2026

Wir sind traurig
Dein Reimund
Ramona und Alex
Sina
Thomas und Sabine
Jürgen und Edith
Doris und Dieter
alle Anverwandten und Freunde

Idar-Oberstein/Georg-Weierbach, im August 2026

Auf Wunsch der Verstorbenen wird die Urne an die Angehörigen übergeben.

Ich gehe zu denen, die mich liebten und
warte auf die , die mich Lieben.

Wir trauern um

Doris Orth
geb. Zimmermann

* 20.07.1947 † 11.08.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner Mutter,
Schwiegermutter und Lebensgefährtin.

In liebevoller Matthias und Samantha
Erinnerung Erwin und alle Anverwandten

Rötsweiler-Nockenthal, im August 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
04.09.2026 um 15:00 Uhr in Nockenthal auf dem
Friedhof statt.

Nach der Beisetzung gehen wir in Stille auseinander.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Erwin Berend
13. Juli 1934 † 14. Juni 2026

Herzlichen Dank
- für die aufrichtige Anteilnahme, tröstenden Worte und geschriebenen Zeilen,
- für eine stille Umarmung, Blumen und Geldspenden, allen, die mit uns seinen
letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hohl für die schöne Trauerrede,
dem Seniorenheim Lorettahof für die gute Pflege und würdige Begleitung,
dem Bestattungsinstitut Pick für die gute Betreuung sowie Heidi Saam und
Susanne Klos für das Organisieren und die Gestaltung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen:
Elsbeth Berend

Niederhosenbach, im August 2026

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme, die uns auf so
vielfältige Weise entgegengebracht wurde.

Michael Schuler
* 29.8.1964 † 31.5.2026

Einen ganz besonderen Dank an unsere
Kolleginnen und Kollegen sowie an unsere
Freunde, die immer da waren und noch sind.

Wir vermissen dich.
Gaby und Familie

Sensweiler, im August 2026

Küchenstudio &
Küchenplanung

– gerne auch vor Ort –

NEU - Klima-Anlagen

HARTMANN
55758 VOLLMERSBACH

TEL. 0 67 81 / 34 77

Geschäftsführer: Frank Günther
Redaktionsleiter: Kai Brückner (V.i.S.d.P.)
Redaktion: Andreas Bender
 Klaus Desinger
 Christina Michels
Herstellung:  Weiss-Druck,  

GmbH & Co. KG
 Monschau 
Satz: MW Grafiksatz  
 GmbH & Co. KG  
 Mayen
Vertrieb:  Mittelrhein 
 LastMile GmbH
 Koblenz
Zustell-
reklamationen: 0800 - 2651981
 (kostenlose 
 Rufnummer)

Herausgeber + Verlag:
S-W Verlag GmbH & Co. KG
für Lokalinformation
Göbelstraße 23, 56727 Mayen
Tel. 0 26 51 / 98 19 81, Fax 98 16 99 
info@sw-verlag.de

Impressum

Mitglied im Bundesverband 
kostenloser Wochenzeitungen e.V.

Liebe Leserinnen und Leser,
falls Sie den WochenSpiegel nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbe-
verbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine 
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzu-
bringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem 
Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Geprüfte Gesamtauflage der Ausgaben:

Bad Kreuznach, Idar-Oberstein,

Nahe-Glan, Hunsrück, Rhein-Mosel 

Druckauflage: 142.043

Verteilauflage: 141.903

Auflagenkontrolle durch Wirtschafts prüfer

nach den Richtlinien von BDZV und BVDA

Nachdrucke verboten. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit 
der abgedruckten Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Die vom »WochenSpiegel« 
eingesetzten, gestalteten und veröffentlichten 
Texte und Anzeigen dürfen nur mit ausdrücklicher 
Zustimmung des Ver lages reproduziert oder nach-
gedruckt werden. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel stellen nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion und die des Herausgebers dar.

Es gilt unsere Preisliste vom 1. Januar 2026

HOCHSTETTEN-DHAUN. 

Auch im September gibt 

es zwei Führungen auf 

Schloss Dhaun, dieses 

Mal ist auch wieder ei-

ne Abendführung dabei: 

Abendführung: Freitag, 

11. September, um 20 Uhr 

(bitte Taschenlampe mit-

bringen). Tagesführung: 

Samstag, 19. September, 

um 13.30 Uhr. Festes 

Schuhwerk ist bei beiden 

Veranstaltungen zu emp-

fehlen. Treffpunkt: Park-

platz unterhalb Schloss 

Dhaun, Dauer: 1,5 bis 2 

Stunden. Kosten für Ein-

zelpersonen und Gruppen: 

Um eine Spende wird 

gebeten, die dem Förder-

verein Lützelsoon zur Un-

terstützung krebskranker 

und notleidender Kinder 

und deren Familien zu 

Gute kommt. Bitte anmel-

den mit Name, Anzahl der 

Teilnehmer, Wohnort und 

Telefonnummer bei Karl 

Hermann Gutheil, Tel.: 0 

67 54 / 87 70. 

Führungen auf 
Schloss Dhaun

MEISENHEIM. Am Sonn-

tag, 6. September, 17 Uhr, 

präsentiert Sängerin und 

Schauspielerin Silke Loet-

tel Forderer im Haus der 

Begegnung in andalusi-

sche Lieder. Die Musik und 

der spanische Gesang sind 

rhythmisch, meldiös und 

expressiv. Für Klang- und 

Kastagnettenbegleitung 

sorgt Ute Schönemann. 

Karten (15 Euro): Tel. 0 

67 53 / 22 07. Schüler/

Studenten sind frei.

Andalusische 
Lieder
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 Familie

Ein Leben ohne Dich … und die FrageWARUM bleibt.

Torsten Wanninger
* 24. April 1978 + 21. August 2026

Deine Sylvia und Dein Sohn Finn
Deine Schwiegermama Ursula

Deine Geschwister Claudia, Michael und Susanne mit Familien
Anverwandte, Patenkinder und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet statt
Samstag, 29. August 2026 - 14.00 Uhr – Friedhof Stipshausen
Anschließend gehen wir in aller Stille auseinander.

55758 Stipshausen, In der Träb 15

Gestern… Heute… Morgen…
warst Du noch bei uns, bist Du bei uns, wirst Du bei uns sein,
mit Deinem Lächeln, in unseren Tränen, in Erinnerungen,
mit Deiner Freude, in unseren Fragen, in Erzählungen,
mit Deinen Worten, in unserer Trauer. in unseren Herzen,
mit Deiner Offenheit. für IMMER.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen,
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will,
deren Augen müde werden, deren Stimme sagt: Es ist genug.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mama, Schwiegermama, Oma, Uroma
und Tante

Helga
Fuchs-Hahn

geb. Sohni

* 08.05.1933 † 11.08.2026

Wir sind sehr traurig

Sibylle und Hans-Jürgen Müller
Christina, Michael und Lennox Manriquez
Roman und Jannes Fuchs

Kondolenzadresse: Sibylle Müller, Maiwiese 3,
55758 Sienhachenbach

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 03.09.2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Almerich in
Oberstein statt. Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

enug.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Hans-Dieter Mallmann
* 12. Februar 1949 † 24. Juli 2026

In stiller Trauer
Margit Hardy und Kinder und
Enkelkinder

Idar-Oberstein, Kobachstraße 19, im August 2026

Alles Wichtige für die Familie.

1.Jahrgedächtnis

Wir mussten viel zu früh Abschied nehmen
von unserem geliebten Sohn, Vater und Freund

Michael Arend
* 17.01.1981 † 14.09.2025

Das Unfassbare ist schwer zu ertragen.
Wir vermissen Dich, Du fehlst uns.

Deine Eltern Anita und Günter
Dein Sohn Julian

Deine Schwester Nadine
Dein Freund Mathieu Sai

Idar-Oberstein, im September 2026

Der Schmerz sitzt tief, die Trauer
ist still, die Dankbarkeit ist groß
und die Liebe bleibt für immer.

DANKE
Für eine stille Umarmung, für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für alle Blumen und Geldspenden, sowie für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft auf seinem letzten Weg.

Dr. med.
Manfred Schramm

* 30.01.1954 † 25.07.2026

Besonders bedanken wir uns bei Pfarrer Stephan Schneider, der Pietät Köster
und der Gärtnerei Fritsch, für die würdevolle Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Andrea
Renate und Sissi
Brigitte, Laura und Stefan

Idar-Oberstein/Kirchenbollenbach, im August 2026

Statt Karten

DANKSAGUNG

Arno Brust
* 29. August 1948 † 12.Juli 2026

Es ist schmerzlich, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend zu erfahren, wie viel Wertschätzung und

Verbundenheit ihm entgegengebracht wurde.
Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme auf so liebe

Weise zum Ausdruck brachten.

Annemarie Brust
Christian Brust mit Familie

Idar-Oberstein/Georg-Weierbach, im August 2026

IDAR-OBERSTEIN. Der 

Sommer neigt sich dem 

Ende zu und damit auch 

die Freibadsaison. Daher 

ist am Sonntag, 30. Au-

gust, der letzte Badetag 

der Saison im Naturbad 

Staden. Die lang anhalten-

den sommerlichen Tempe-

raturen haben in diesem 

Jahr zahlreiche Badegäste 

zur Abkühlung und Erho-

lung das Naturbad geführt. 

Besonders an den heißen 

Tagen war das Bad bes-

tens besucht – ohne dabei 

überfüllt zu sein, sodass 

die Gäste die notwendi-

ge Ruhe und Erholung 

genießen konnten. Viele 

Familien, Kinder und Son-

nenhungrige nutzten die 

Gelegenheit, der Hitze zu 

entfliehen und gemeinsam 

einen entspannten Tag am 

Wasser zu verbringen. 

Nach den anfänglichen 

Startschwierigkeiten mit 

der kurzfristig notwendi-

gen Umstellung im techni-

schen Betriebsablauf lief 

der Badebetrieb anschlie-

ßend reibungslos. Ein be-

sonderes Augenmerk lag 

dabei selbstverständlich 

auf der Wasserqualität. 

Die Wasserwerte wurden 

nach der Umstellung zu-

nächst wöchentlich und 

im weiteren Verlauf im 

14-tägigen Rhythmus 

überprüft. Die Ergebnisse 

gaben – trotz der hohen 

Temperaturen –zu keiner 

Zeit Anlass zu Beanstan-

dungen, die Wasserqua-

lität war während der 

Badesaison einwandfrei. 

Auch nach dem Ende der 

Freibadsaison muss nicht 

auf das Schwimmen ver-

zichten. Das Hallenbad ist 

ganzjährig geöffnet und 

zwar Montag bis Freitag 

von 10 bis 21 Uhr sowie 

an Wochenenden und Fei-

ertagen von 10 bis 17 Uhr. 

Nähere Informationen un-

ter baeder.idar-oberstein.

de. 

Naturbad schließt / Im Hallenbad Bahnen ziehen

RHAUNEN. Waldyoga im 

Forstrevier mit der Yo-

galehrerin Edith Schi-

manski wird am Freitag, 

18. September, von 15 

bis 16.30 Uhr angeboten. 

Mit Körper-, Atemübun-

gen, Meditation können 

die Teilnehmenden zur 

Ruhe kommen und neue 

Kraft schöpfen. Auch für 

Anfänger ist Waldyoga 

geeignet. 

Treffpunkt:  Burgunder-

höhe. Anmeldungen ab 

sofort per Mail bei forst-

amt.idarwald@wald-rlp.

de oder telefonisch unter 

0 65 44 / 9 91 12 70. 

Waldyoga 
im Forstrevier
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 Familie

Alles hat seine Zeit; es gibt eine Zeit der Freude,
des Glücks, eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Kohelet

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Freund

Hans Jürgen Leonhard
* 24.11.1947 † 15.08.2026

In liebevoller Erinnerung:
Reinhilde
Andreas mit Johanna,
Niklas, Max und Clara
Sandra
Erwin und Renate mit Familie
Ursel mit Familie
Bine mit Familie
alle Anverwandten und Freunde

Niederwörresbach, im August 2026
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 04. September 2026,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederwörresbach statt. Von Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles vielen Dank.

Auch wenn wir damit rechnen mussten und der Tod als Erlösung
kam, so schmerzt die Endgültigkeit.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinz-Dieter Hammen
* 02.05.1947 † 25.08.2026

Wir vermissen Dich sehr.
Anja Berg geb. Hammen mit Markus und Marlena mit Jan
Stefan Hammen mit Michelle
Christel Späth
Helmut Hammen mit Familie
Verwandte und Freunde

55743 Idar-Oberstein, Enzweiler Str. 10
Traueranschrift: Anja Berg, Bahnhofstr. 22 a , 55497 Ellern
Die Beisetzung findet am Montag, 31.08.2026 um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Ellern statt.

Music was his first love.

Gerd ist nicht fort.
Er hat nur den Raum gewechselt.

Doch seine Musik bleibt. Sie klingt weiter in unseren Herzen und in all den
Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Freund

Gerd Gerhardt
* 09.05.1944 † 08.08.2026

Wir vermissen dich
Christel
Petra und Stefan
Katja und Andy mit Paul und Paula
Irmlinde und Winfried mit Familie
alle Anverwandten und Freunde

Niederhosenbach, im August 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 10. September 2026, um 14.00 Uhr im Ruheforst in Niederhosenbach statt.

Gemeinsam
Abschied nehmen.

 TRAUER
www.trauer.wochenspiegellive.de oder QR-Code scannen

• Hinterlassen Sie einen letzten Gruß

•  Entzünden Sie zum Gedenken  
eine Kerze

• Betrachten Sie Anzeigen online

• Finden Sie Informationen,  
Rat und Hilfe im Trauerfall

Anneliese Teichner
Berglangenbach, im August 2026

Danksagung
Für alle Glückwünsche und
Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
möchte ich mich auf
diesemWege bei
allen Gratulanten
herzlich bedanken.

Wir beraten Sie gerne 

in Ihrer WochenSpiegel

Geschäftsstelle!

FAMILIEN-
ANZEIGEN 

für jeden Anlass

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann's verstehn.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh' in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Irene Mildenberger
* 12. Februar 1941 † 13. August 2026

Wir vermissen Dich!

Ewald
Andreas mit Kannyana

55758 Bruchweiler, im August 2026
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank

Alfred Gisch
* 04.06.1931 † 22.07.2026

sagen wir allen, die gemeinsam mit uns von meinem lieben
Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa
und Uropa

Abschied genommen haben. Die tröstenden Worte, Briefe
und Zeichen der Anteilnahme haben uns in dieser schweren
Zeit viel Kraft geschenkt.
Ein besonderer Dank gilt Katharina von P+A Bestattungen für
die einfühlsame und liebevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Ingrid, Monika und Gaby mit Familien

Oberhambach, im August 2026

KREIS. Der Saarbrücker Ju-

gendpfarrer Thomas Huf-

schmidt wird Ende August 

57 Jugendlichen aus dem 

Pastoralen Raum Idar-

Oberstein das Sakrament 

der Firmung spenden. 

 Folgende Gottesdienste 

sind geplant: Am Samstag, 

29. August, um 15 Uhr 

in der Kirche St. Simon 

und Juda in Baumholder 

(Pfarrei Heide-Westrich 

St. Franziskus) sowie am 

Sonntag, 30. August, um 

11 Uhr, in der Kirche St. 

Pankratius in Kirn (Pfarrei 

Kirner Land St. Hildegard) 

und um 15 Uhr in der Kir-

che St. Walburga in Idar-

Oberstein (Pfarrei Nahe 

Glan St. Bonifatius). 

Pfarrer fi rmt Jugendliche

IDAR-OBERSTEIN.  Die 

Euroglide gehört seit 1993 

zu den außergewöhnlichs-

ten und spektakulärsten 

Wettbewerben im Stre-

ckensegelfl ug. 

 In diesem Jahr war erst-

mals auch ein Team des 

Aero-Club Idar-Oberstein 

dabei, und belegte am 

Ende direkt einen starken 

zweiten Platz. 

Bei dem Wettbewerb, 

der alle zwei Jahre statt-

fi ndet,  müssen inner-

halb von zwei Wochen                                          

2 723 Kilometer ganz oh-

ne Motor und nur mithilfe 

von thermischen Aufwin-

den zurückgelegt werden. 

Die Aufgabe begann in 

Venlo in den Niederlan-

den und führte daraufhin 

durch Belgien, Frankreich, 

Deutschland, Tschechien 

und Polen. Ziel war es, al-

le vorgegebenen Wende-

punkte schnellstmöglich 

zu umrunden und dann 

wieder am Startort zu 

landen. 

Das Idar-Obersteiner 

Team bestand aus insge-

samt vier Piloten. 

Zwei konnten so stets im 

doppelsitzigen Flugzeug 

fl iegen, einer fuhr das 

Auto mitsamt Hänger und 

der letzte suchte einen 

geeigneten Landeort.  

2 723 Kilometer ohne Motor fl iegen

KREIS. Die IHK-Arbeitsge-

meinschaft ruft Unterneh-

men auf, sich an den 

Praktikumstagen vom 21. 

September bis 30. Oktober 

zu beteiligen. Schüler ab 

14 Jahren können dabei 

jeweils einen Tag lang in 

verschiedene Betriebe hi-

neinschnuppern und Aus-

bildungsberufe kennenler-

nen. Unternehmen legen 

selbst fest, an welchen 

Tagen sie Plätze anbieten 

und welche Bereiche sie 

öffnen. Die Vermittlung 

erfolgt über eine Online-

Plattform, die passende 

Schüler anhand ihrer In-

teressen vorschlägt. Die 

Teilnahme ist für Betriebe 

kostenfrei. Anmeldung / In-

fos: www.praktikumstage-
rheinland-pfalz.de.

Praktikumstage für Nachwuchskräfte
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Rat und Hilfe im Trauerfall

1ter Deutscher
Bestatter-Meisterbetrieb

Bestattungsinstitut

Pietät Köster
in 4. Generation

Sandra, André und Melina
Tag und Nachtruf
 06784-982367
Erd-, Feuer-, See-, Ruhe-Forst-
und anonyme Bestattungen

55743 Fischbach, Hauptstraße 43

Poly Natursteine & Fliesen GmbH • 55758 Veitsrodt Gewerbegebiet
Fon 06781 - 319 15 • Fax 06781 - 317 49 • www.poly-natursteine.de

Erd-, Feuer-, See-, Fluss-, anonyme-, Luft-,
• Ruheforstbestattungen •
Vorsorge für alle Bestattungsarten

Tel. 0 67 81-2 40 81 + 2 40 82
Telefonisch jederzeit erreichbar

55743 Idar-Oberstein∙Amtsstraße 16
Parkplatz vorhanden

R W I L D Überführungen

seit 1900...
Rat und Hilfe
im TrauerfallTraueranzeigen

In unserer Geschäftsstelle helfen wir Ihnen gerne bei der individuellen
Gestaltung Ihrer Traueranzeige.
In unserem Musterbuch finden Sie zahlreiche Musteranzeigen zu
• Trauer • Nachruf • Danksagung • Jahresgedächtnis
Des Weiteren stehen Ihnen alternative Trauermotive und eine Auswahl
an Bibelworten zur Verfügung. Auch Passbilder der Verstorbenen
können eingefügt werden.

Geschäftsstelle Idar-Oberstein
Hauptstr. 330 | 55743 Idar-Oberstein
Kontakt: 0 67 81 / 94 77-0 https://trauer.wochenspiegellive.de

Annahmestelle: Ringfoto ROTHENBERGER
Steinweg 12 | 55606 Kirn | Telefon 0 67 52 / 39 28

Seriöser Gold-Ankauf/Verkauf
Ob alter Schmuck, Zahngold, Goldmünzen, Barren, Silber.
Wir bewerten Ihr Gold transparent und basierend auf

aktuellen Marktpreisen.
Montag bis Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr

Terminvereinbarung unter:
06784 / 40 40 696

Fa. Frank Kaucher
Kirchenbollenbacher Str. 34

55743 Idar-Oberstein / Ortsteil Kirchenbollenbachwww.goldkontor-kaucher.de

IDAR-OBERSTEIN (kdd). Ab 
sofort kommt die Mobile 
Arztpraxis der Kassen-
ärztlichen Vereinigung 
(KV RLP) in die Georg-
Maus-Straße 2, Parkplatz 
Stadtverwaltung, in der 
Regel donnerstags. Vor-
erst bis zum Donnerstag, 
26. November, bekom-
men Patienten hier ärzt-
liche Hilfe – vor Ort und 
auch in der Videosprech-
stunde. 

Da eine Hausarztpra-
xis kurzfristig geschlos-
sen wurde, suchen der-

zeit viele Menschen in 
Idar-Oberstein und Um-
gebung eine neue haus-
ärztliche Betreuung. 

 

 Die Mobile Arztpraxis 
übernimmt diese Aufga-
be übergangsweise. Für 
den Besuch muss grund-
sätzlich ein Termin ver-
einbart werden. Das geht 
ganz einfach über die 
Online-Terminbuchung 
oder telefonisch – und 
zwar frühestens eine 
Woche im Voraus unter  
www.kv-rlp.de/707070, 
telefonisch unter der 

Rufnummer 0 61 31 / 3 
26 12 02. 

Wann genau die ärzt-
liche Videosprechstun-
de stattfindet, erfahren 
Patienten montags bis 
donnerstags von 9 bis 
16 Uhr sowie freitags 
von 9 bis 13 Uhr un-
ter der Telefonnummer                                  
0 61 31 / 3 26 12 02. Über 
diese Nummer können 
Patienten auch einen 
Behandlungstermin bu-
chen. Jeweils Kranken-
versicherungskarte be-
reithalten.

Mobile Arztpraxis nun regelmäßig in Idar-Oberstein



8 WochenSpiegel · Id  Woche 35 · Samstag, 29. August 2026

WIO_0116

Aus der Region

37. HISTORISCHES SCHINDERHANNES–RÄUBERFEST
VERWANDELT HERRSTEIN IN EIN MITTELALTERLICHES SPEKTAKEL
Am ersten Septemberwochenende, dem
5. und 6. September 2026, verwandelt
sich der historische, mittelalterliche Orts-
kern von Herrstein an der Deutschen
Edelsteinstraße wieder in ein lebendi-
ges Markttreiben. Bereits zum 37. Mal
lädt das Schinderhannes-Räuberfest, das
jährlich Tausende begeisterte Besucher
anlockt, zu einer Zeitreise ein. Der Markt
öffnet an beiden Tagen jeweils um 11:00
Uhr seine Tore. Am Sonntag endet das
Spektakel um 19:00 Uhr. Der Eintritt zum
gesamten Gelände ist wie gewohnt frei.
Um das hochkarätige Kulturprogramm
auch in Zukunft zu sichern, können Be-
sucher das Fest in diesem Jahr erstmalig
mit dem Erwerb eines sammelwürdigen
Spendentalers für 5 Euro unterstützen.
Die Aktion wird auch von der Kreisspar-
kasse Birkenfeld, der Raiffeisenbank
Nahe eG und der OIE gefördert.

In den engen Gassen des Fachwerkorts
präsentieren zahlreiche Handwerker alte
Künste. Töpfer, Drechsler, Korbmacher,
Täschner, Seifensieder sowie Gold- und
Silberschmiede bieten ihre handge-
fertigten Waren feil. Auch ein Messer-
schmied, ein Schriftenmaler, ein Lehm-
bauer und historische Seiler, die Stricke

in traditioneller Vorführung drehen,
sind zu bewundern. Abgerundet wird
das Marktbild durch bunte Stände mit
frisch gebackenem Bauernbrot, regiona-
lem Wurst- und Käsespezialitäten, Obst,
Honig, Senf sowie edlen Schnäpsen und
Likören. Für Unterhaltung auf höchstem
Niveau sorgt Hexe Roxana, die mit einer
spektakulären Flugbesen-Artistik in zehn
Metern Höhe begeistert und die achtbei-
nige „Spinnenfrau“ in ihr hohes Spinnen-
netz zaubert. Auf die jüngsten Besucher
wartet Marie, die mit einem großen
roten Drachen durch die Gassen zieht
und anschließend im „Drachen-Theater“
spannende Geschichten erzählt. Zudem
bereichert ein Wippdrechsler das Pro-
gramm, bei dem Kinder selbst Hand an-
legen dürfen. Wer einen Blick in die Zu-
kunft wagen möchte, kann sich von der
Seherin die Karten legen oder die Hand
lesen lassen. Sportlich wird es beim Bo-
genschießen hinter der Burgmauer, oder
amMittelalterlager am Fischbach.

Musikalisch und schauspielerisch wird
das Fest von den Spielleuten des „Räu-
berpacks“ angeführt, einer verruchten
Bande aus Gauklern und tanzenden
Marktweibern, angeführt von Gaukler

Jeremias. Eine historische Räubergruppe
in stilechter Kleidung des 18. Jahrhun-
derts berichtet über das wahre Leben be-
kannter Gesetzloser zwischen 1770 und
1820 und führt historische Steinschloss-
waffen vor. Kinder können hier bei ei-
nem Räuberquiz mitmachen und einen
Lederbeutel gewinnen. Für das Publikum
steht zudem eine Fotostation bereit. Die
legendären Moritaten über den Schin-
derhannes lässt „Thelonius Dilldapp“
mit sonorem Bariton und Drehleierspiel
erklingen, während das Duo „Si Vinum
Musica“ die Besucher mit traditionellen
Liedern zum Mitsingen und Tanzen ani-
miert.

Ein besonderes Highlight erwartet die
Besucher am Samstagabend um 21 Uhr
nach Einbruch der Dunkelheit: Hexe
Roxana verwandelt sich in eine grazile
Feuertänzerin, umspielt von brennenden
Fackeln und Ketten, gefolgt von einem
flammenden Feuervogel, der in den
Nachthimmel steigt, was ein faszinieren-
des Schauspiel verspricht.

Von 19:30 Uhr bis 23:00 Uhr sorgt zu-
dem der Kasseler Gitarrist Chris Chord
am Hankelbrunnen für Live-Musik. Für

das leibliche Wohl ist in den Tavernen
bestens gesorgt – von Langosch , Wild,
Suppen im Brot und Käsespätzle, bis hin
zu erlesenen Weinen. Das Fest verspricht
auch in diesem Jahr wieder zu zeigen,
warum es von vielen Besuchern als der
schönste Markt in Rheinland-Pfalz be-
zeichnet wird.

5. + 6. September

Unterstützt wird diese Sonderseite
von „HerWerz”.

Wir wünschen viel Spaß auf dem Markt!

www.herwerz.de

An beiden Tagen freier Eintritt !

www.ratsapotheke-herrstein.deh k h

Schnelle

Direktlieferung

Ihre KFZ-Meisterwerkstatt
für VW, Audi sowie alle anderen Fabrikate

seit 197
8 Inh. U. Köhler

Im Wiesengrund 1

55758 Niederwörresbach

Tel.: 0 67 85 / 362

E-Mail: email@alfons-schmidt.de

Regionale Spezialitäten · Hausgemachte Kuchen · Grillabende · Hunsrücker BuffetRegionale Spezialitäten · Hausgemachte Kuchen · Grillabende · Hunsrücker Buffet

Öffnungszeiten: Tägl. 12 - 20 Uhr/Montag Ruhetag
Fam. Schneider
Schlossweg 13 · 55756 Herrstein
Tel./Fax: 0 67 85 / 16 58 · www.zehntscheune.de

Hauptstraße 19 · 55756 Herrstein · Telefon 0 67 85 / 9 99 96 01

Hauptstraße 1a · 55756 Herrstein · Tel. 0 67 85 -14 69

Öffnungszei
ten:

Mo. - Fr. 8.30 -
18 Uhr

Sa. 8.00 - 12 Uh
r

Unsere
offenen Stellen

Wasser + Wärme e.K.
Heizung • Sanitär • Badmodernisierung

• seniorengerechter Badumbau
Am Kupferstollen 14 • 55743 Gerach

Tel. 0 67 85 / 75 95 • info@muewo.de • www.muewo.de

CNC-Drehteile
Automaten-Drehteile

Römer Automatendrehteile GmbH │Gewerbegebiet • 55758 Niederwörresbach
Tel. 0 67 85 / 94 36 94 • www.roemer-automatendrehteile.de • info@roemer-automatendrehteile.de

www.zahnarzt-max-kalkhorst.de

über 20 Jahre

Praxis für Physiotherapie
Wohlfühlen durch Beweglichkeit

Christine Faller
staatl. anerkannte Physiotherapeutin

Langwies 38
55758 Niederwörresbach

Tel/Fax 06785-1484

Hauptstraße 11-13
55743 Fischbach
www.rb-nahe.de

Mühlenweg 2 · Niederwörresbach
Telefon 01 51 - 55 64 51 59

zur mühlenschänke
Deutsche und thailändische Küche!
Thai trifft deutsch . . .

Hauptstr. 67 • Niederwörresbach • Tel. 06785/7128

Sie finden uns
mit leckeren Spezialitäten vor der

Gemeindescheune

Metzgerei
Ivo Juchem

Geschäftsstellenleiter Christian Borger
Hauptstraße 35 • 55756 Herrstein • Telefon 06785 94110

• Bäder • Bodenbeläge
• Waschtische • Treppen
• Fensterbänke • Küchenarbeitsplatten
• Balkone & Terrassen
• Bruchsteinmauern • Grabdenkmäler

GÄRTNEREI

FLEISCHHAUER
Hauptstraße 5 │ 55756 Herrstein │ Tel.: 0 67 85 / 396

BAUMHOLDER. Im Zeit-
raum von Samstag, 22. 
August, 10.30 Uhr, bis 
Montag, 24. August, 
12.30 Uhr, wurde ein 
Grab auf dem Friedhof in 
Baumholder beschädigt, 
indem die Bepflanzung 
herausgerissen und  
weggeworfen wurde. 
Hinweise hierzu an die 
Polizei.

Störung 
der Totenruhe

IDAR-OBERSTEIN. Am 
Mittwoch, 2. September, 
findet der Betriebsaus-
flug der Stadtverwaltung 
statt. 
An diesem Tag bleibt 
daher die Verwaltung 
samt Stadtarchiv, Stadt-
bibliothek und Tourist-
Information für den Pub-
likumsverkehr geschlos-
sen.

Betriebsausflug 
bei der Stadt

VEITSRODT. Der nächste 
Regional-Markt findet 
am Samstag, 5. Septem-
ber, von 9 bis  14 Uhr 
statt. 
Für die Bewirtung sorgt 
der TuS Veitsrodt mit 
Gebratenem vom Rost 
und Hamburgern von der 
Feuertonne. Gleichzeitig 
findet der Flohmarkt 
statt.

Regional-Markt:
5. September

BAD SOBERNHEIM.  Die 
Felke-Stiftung setzt ihre 
Vortragsreihe „Felke für 
alle – Bad Sobernheimer 
Gesundheitsdialog“ fort. 
Den Auftakt gestaltet am 
Donnerstag, 17. Septem-
ber, PD Dr. Martin Ei-
cke mit seinem Vortrag 
„Schlaganfall – Nein Dan-
ke! Prävention muss nicht 
weh tun.“ Beginn ist um 19 
Uhr im Bürgerhaus Alte 

Grundschule. Der Eintritt 
ist frei. Im Anschluss an 
den Vortrag lädt die Stif-
tung bei kleinen „Felke-
Häppchen“ zum persönli-
chen Austausch ein. Dabei 
besteht auch die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und 
miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

 Die Herbstreihe wird 
am Donnerstag, 22. Okto-
ber, mit Tilman Laun von 

Hevert-Arzneimittel aus 
Nußbaum fortgesetzt. Den 
dritten Vortragsabend ge-
staltet am Donnerstag, 19. 
November, Prof. Dr. Andre-
as Schwarting, ehemaliger 
Chefarzt der Acura Rheu-
ma-Klinik Bad Kreuznach. 
Über Themen und Einzel-
heiten zu diesen beiden 
Veranstaltungen wird die 
Felke-Stiftung rechtzeitig 
informieren.

Bad Sobernheimer Gesundheitsdialog: Felke für alle

BIRKENFELD. Exkursion in 
den Schönewald am 20. 
September, 9 bis 12 Uhr: 
Forstleute erläutern ver-
schiedene Naturschutz-
maßnahmen und ihre Be-
deutung für die biologi-
sche Vielfalt. Zudem wird 
der Fledermausschutz 
erläutert. Schönewald. 
Anmelden: kathrin.schro-
eter@wald-rlp.de.

Exkursion in 
den Schönewald
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Partner
Wochenspiegel Lesertouren

BOHR GmbH
An der Kreisstraße 2
55483 Lautzenhausen

Buchungen unter: Tel. 06543 5019-400
Buchungscode:WOS

www.bohr.de
reisebuero@bohr.de

Besuchen Sie Europas größtes Schaustel-
lerfest.

Gegründet im Jahr 1818 lockt eines der
schönsten Volksfeste der Welt zahlreiche
Besucher nach Stuttgart. Neben Festzel-
ten, Fahrgeschäften und Buden lädt der
Krämermarkt zum Bummeln ein.

CANNSTATTER WASEN
Stuttgart

59,– € pro Person
Sa., 10.10.2026

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus

© tichr, Shutterstock.com

Weinfest in Leisel

Hauptstraße 51
55767 Leisel
Tel. 0 67 87 / 514 Fax: 83 44
Handy: 0170 5 33 38 03

E-Mail: g.storr.schreinerei@web.de
www.schreinerei-storr.de

Tel.: 0 67 87 / 2 99 02 36

ALU - BISSBORT
Glas- und Aluminiumbau

Tel.: 06787 - 93253 www.alu-bissbort.de alu.bissbort@t-online.de

Alles aus einer Hand wie der Bauherr es wünscht

- Wintergärten - Windschutz - Seitenteile
- Überdachungen - Balkone - Sichtschutz
- Vordächer - Geländer mit Alu-Füllung - Verglasungen
- Fenster - Geländer mit Glas - Sonderkonstruktionen
- Türen - Einbruchschutz - Wärmeschutz

Kostenlose Beratung vom Fachmann

QR-Code
scannen
und jederzeit
lesen

UnserE-PAPER
macht’s möglich

lesen, wann und wo
Sie wollen

GOLDANKAUF
SCHMUCKANKAUF

(Schmuck, Gold, Silber, Platin, Zahngold)

• Prüfung mit modernster, zerstörungsfreier
Röntgenfluoreszenzanalyse

• Handel mit Barren und Anlagemünzen
• Verkauf von geprüftem Gold-/Brillant-/
Edelsteinschmuck
Montag bis Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Goldschmiede Matthias Jacob
Hauptstr. 464 • 55743 Idar-Oberstein

(Stadtteil Oberstein, Fußgängerbrücke vom Stadttheaterparkhaus direkt zu uns)
Tel. 0 67 81 - 2 59 87

IHR GOLDSCHMIEDEMEISTER UND EDELSTEINGUTACHTER

REGION. Anläßlich des 

30-jährigen Jubiläums 

vom Förderverein Lützel-

soon und dem 25-jährigen 

Jubiläum der Soonwald-

stiftung  ließ sich die Firma 

Schwollener etwas Be-

sonderes einfallen: Unter 

dem Motto »Gemeinsam 

für die Region« rief sie 

eine Aktion ins Leben, bei 

der pro verkaufter Fla-

sche Schwollener Sprudel 

und Limonade ein Cent 

an Stiftung bzw. Verein 

gespendet wird.  Die 

Aktion fand im Zeitraum 

vom 1. April bis 2. Mai 

statt.  So kam am Ende 

des Aktionszeitraums ei-

ne Spendensumme von 

4 000 Euro zusammen, 

die von Schwollener Ge-

schäftsführer Tim Frühauf 

zusammen mit Andreas 

Reichardt an Herbert Wir-

zius und seine Frau Ingrid 

(ebenfalls im Vorstand 

von Verein und Stiftung) 

übergeben wurde. 

»Gemeinsam für die Region« 

IDAR-OBERSTEIN.  Die 

Mitglieder der Ida-Pur-

per-Schule begrüßten 81 

Schüler, die als neue 

Fünftklässler nun die 

Schulgemeinschaft der 

kooperativen Realschule 

plus im Vollmersbach-

tal bereichern. Mit ihrem 

Klassenlehrer Eric Bonn 

begrüßten die Kinder der 

Klasse 6b ihre neuen Mit-

schüler in verschiedenen 

Sprachen und wünschten 

eine glückliche Zeit in der 

neuen Umgebung. Dazu 

schwenkten die Kinder 

die Fahnen der jeweiligen 

Länder und entließen Luft-

ballons mit den passenden 

Flaggen in den wolkenlo-

sen Sommerhimmel.

Neue Fünftklässler begrüßt

KREIS.  16 Erzieherinnen 

von Kitas und Grund-

schulen aus Mittelböh-

men haben in der VG 

Herrstein-Rhaunen ein 

umfangreiches Programm 

im Rahmen einer Wei-

terbildung des tschechi-

schen Bildungsinstitutes 

VISK absolviert. Viele Er-

kundigungen betrafen die 

Maßnahmen in Hinsicht 

auf Sprachprobleme oder 

Lernschwächen bei den 

Kleinsten. 

 Dazu konnte auch der 

neue VG-Bürgermeister 

Markus Schulz, der noch 

bis April Schulleiter der 

Nahetal-Förderschule 

Idar-Oberstein war, viele 

Auskünfte geben. 

Besuch aus Tschechien

IDAR-OBERSTEIN. Kinder-

lachen strahlender Son-

nenschein und jede Menge 

Begeisterung: Mit einem 

fröhlichen Fest wurde der 

neue Spielplatz auf dem 

Sportplatz am Volkesberg 

offiziell eingeweiht. Mög-

lich gemacht wurde das 

Projekt durch das Mit-

arbeiterprogramm »OIE 

macht’s möglich«, dass 

die Anschaffung der neu-

en Spielgeräte mit 2 000 

Euro unterstützte. Auch 

Sascha Murphy, Pate des 

Projekts im Rahmen des 

Mitarbeiterprogramms, 

verfolgte die Einweihung 

mit großer Freude. Für ihn 

war es besonders schön 

zu sehen, wie schnell der 

neue Spielplatz von den 

Kindern erobert wurde.

Neuer Spielplatz eingeweiht 

KREIS. Wer den Schritt 

in die Selbstständigkeit 

plant, erhält in Idar-

Oberstein wertvolle Un-

terstützung: Die IHK-

Regionalgeschäftsstelle 

Landkreis Birkenfeld 

bietet verschiedene Ver-

anstaltungen für Exis-

tenzgründer an. 

Den Auftakt bildet am 

17. September ein Steu-

erberatersprechtag (9 bis 

12 Uhr). Gründungsinte-

ressierte haben dabei die 

Möglichkeit, individuelle 

steuerliche Fragen rund 

um die geplante Selbst-

ständigkeit zu bespre-

chen und sich frühzeitig 

mit wichtigen steuerli-

chen Aspekten einer Un-

ternehmensgründung 

auseinanderzusetzen.

 Am 29. September 

folgt ein halbtägiges Prä-

senzseminar. Es bereitet 

Teilnehmer auf die Er-

stellung ihres indivi-

duellen Unternehmens-

konzeptes vor. Speziell 

für Unternehmensnach-

folger findet am 15. 

Oktober ab 18 Uhr ein 

Kaminabend im Klos-

terhotel Marienhöh in 

Langweiler statt. 

Abgerundet wird die 

Veranstaltungsreihe mit 

„Gründer im Dialog“ am 

14. November  ab 10 

Uhr bei der Volksbank, 

Otto-Decker-Straße 14-

16, Idar-Oberstein. Die 

Veranstaltung bietet die 

Gelegenheit, mit erfah-

renen Unternehmern 

sowie Gründungsinter-

essierten ins Gespräch 

zu kommen, Erfahrun-

gen auszutauschen und 

wertvolle Impulse für 

den Weg in die Selbst-

ständigkeit zu erhalten. 

Zusätzlich informieren 

Experten über aktuelle 

Themen rund um die 

Existenzgründung und 

stehen für Fragen zur 

Verfügung. 

Info/Anmeldung: IHK-

Regionalgeschäftsstelle, 

Tel: 0 67 81 /94 91 12, 

bir@koblenz.ihk.de. 

IHK unterstützt Existenzgründer und Unternehmensnachfolger

IDAR-OBERSTEIN. Die Kli-

nik für Allgemein-, Visze-

ral-, Minimal-invasive und 

Robotische Chirurgie unter 

der Leitung von Chefarzt Dr. 

med. Christos Zigouris lädt 

zur Gesundheitssprech-

stunde ins Klinikum ein. 

Am Mittwoch, 9. September, 

geht es von 18 bis 19 Uhr 

im Hörsaal des Klinikums 

um das Thema Sodbrennen 

und die Refluxerkrankung.    

Eintritt ist frei. Keine Vor-

anmeldung notwendig. Info: 

www.io.shg-kliniken.de. 

Sprechstunde 
im Klinikum 
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Ihr Abo im Überblick

Genießen Sie den Sommer –
top informiert von unterwegs.

24 Monate E-Paper mit Samsung Galaxy Tab A11+ 11,0“ WiFi 128 GB grey
24 Monate RZ+ mit Samsung Galaxy Handy A17 6,7“ 4 GB 128 GB grey
Gewinnchance: 8 x 25 Euro Wunschgutschein
Digitale Version der Zeitung mit Zugang zu allen 11 Lokalausgaben
Unbegrenzter Zugriff auf alle RZ+ Artikel auf rhein-zeitung.de
Aktuelle News durch Newsletter, Liveticker, Videos und Podcasts
Sauber recherchierte und exklusive Berichterstattung
an 365 Tagen im Jahr

Der Sommer wird digital!

Jetzt Samsung
Gerät sichern!

rhein-zeitung.de/samsung

Entdecken Sie unser Highlight:

Tag der Bescherung
Maastricht, Ludwigsburg oder Brüssel

So., 20.12.2026

Bei der Teilnahme erhalten Sie einen Gutschein über den komplet-
ten Fahrpreis. Diesen können Sie im Jahr 2027 bei einer mehrtägi-
gen Busreise bei uns einlösen.

Maastricht – Magischer Weihnachtsmarkt
auf dem Vrijthof 64,– € p. P.

Ludwigsburg – Barrock-Weihnachtsmarkt 49,– € p. P.
Brüssel – Einer der originellsten Weihnachtsmärkte 64,– € p. P.
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Valkenburg – Unterirdischer Weihnachtsmarkt in der Fluweelengrotte Sa., 14.11.2026 64,– €

CentrO Oberhausen Sa., 14.11.2026 49,– €

Bonn Fr., 20.11.2026 46,– €

Köln Fr., 20.11.2026 46,– €

Rothenburg ob der Tauber – romantisches Wintermärchen Sa., 21.11.2026 64,– €

Paris Sa., 21.11.2026 99,– €

Aachen Sa., 21.11.2026 49,– €

Düsseldorf Sa., 21.11.2026 49,– €

Metz So., 22.11.2026 59,– €

Luxemburg So., 22.11.2026 54,– €

Rüdesheim/Rhein – Weihnachtsmarkt der Nationen Di., 24.11.2026 39,– €

Wiesbaden Di., 24.11.2026 39,– €

Mainz Do., 26.11.2026 39,– €

Frankfurt – Weihnachtszauber auf dem Römerberg Do., 26.11.2026 39,– €

Speyer – Weihnachtsmarkt vor der Alten Münze Fr., 27.11.2026 43,– €

Mannheim – Vorweihnachtszeit rund um den Wasserturm Fr., 27.11.2026 43,– €

Gänseessen im Spessart & Adventsmarkt in Seligenstadt Fr., 27.11.2026 84,– €

Colmar – Einer der schönsten Weihnachtsmärkte in Europa! Sa., 28.11.2026 59,– €

Riquewihr und Kayserberg Sa., 28.11.2026 59,– €

Heidelberg Sa., 28.11.2026 45,– €

Straßburg So., 29.11.2026 54,– €

Baden Baden So., 29.11.2026 49,– €

Bad Wimpfen – traditionsreicher Weihnachtsmarkt So., 29.11.2026 49,– €

Wertheim Village & Würzburg Mo., 30.11.2026 54,– €

Weihnachtsmärkte 2026
mit besinnlichen Musikklängen,

süßen Lebkuchendüften
und herrlichem Lichterglanz ©
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FAMILIENBETRIEB SEIT 1986
Komfortable Reisen mit Herz aus Tradition

KOMPETENTE REISEBUSFAHRER
Freundlich und erfahren

SICHERHEIT
Moderner Fuhrpark, Fahrsicherheitstraining

UMWELTBEWUSSTES REISEN
Im Vergleich zu anderen Verkehrsmitteln

REISEBEGLEITER
Hilfsbereite Ansprechpartner auf der gesamten Reise

HAUSTÜRABHOLUNG
Urlaub von der ersten Minute an

W ih ht ä kt 2026 k.c
om

Buchungscode:WOSWir sind für Sie da | Mo. – Fr.: 08.00 – 18.00 Uhr Tel. 06543 5019-400An der Kreisstraße 2 | 55483 Lautzenhausen | reisebuero@bohr.deBOHR GmbH

Unseren neuen Winterkatalog
„Traumhafter Urlaub in Sichtweite“

finden Sie auf

www.bohr.de
oder kostenlos anfordern

Bei uns wissen Sie, was passiert!

Jetzt Vorsorge regeln
wochenspiegellive.hyli.de

DAMIT IM ERNSTFALL
NICHT GESUCHT
WERDEN MUSS.
Alle wichtigen Vorsorgeunterlagen digital an einem
Ort - übersichtlich und jederzeit griffbereit.

Wichtiges einfach
hinterlegen

Rechtssicher
aufbewahren

Für dich.
Für deine Familie.

DUCHROTH. In Koope-

ration vom Verein zur 

Förderung von Kultur und 

Landschaft Duchroth e.V. 

(KuLD) und dem Natur-

park Soonwald-Nahe wer-

den am 2. und 3. Septem-

ber abends von 18 bis 20 

Uhr bei einem Workshop 

theoretische Grundlagen 

vermittelt und Beispiele 

an Trockenmauern und 

Weinbergs-Häuschen am 

Gangelsberg besichtigt. 

 Am 12. und 19. Sep-

tember erfolgt von 9 bis 

15 Uhr eine gemeinsame 

Reparatur und Wiederher-

stellung von alten Mau-

ern. In der ausgedehnten 

Mittagspause werden die 

Teilnehmenden mit Ge-

tränken und einer Stär-

kung versorgt. 

 Die Teilnahme ist kos-

tenlos, eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich, aber 

zur besseren Planung ger-

ne gesehen unter verein.

kuld.duchroth@posteo.de 

oder über Telefon  01 51  /          

42 81 41 71. 

Weitere Info mit aus-

führlichem Programm 

finden Sie unter www.

soonwald-nahe.de.

Workshop: Trockenmauerbau 

BAD KREUZNACH. Am 

Sonntag, 30. August, von 

14 bis 17 Uhr besteht wie-

der die Gelegenheiten, die 

Krone des Besuchergra-

dierwerkes Karlshalle zu 

begehen und dabei unter 

kundiger Führung die Ge-

schichte des Salinentals 

zu entdecken. Denn die 

begann vor 300 Jahren 

genau an dieser Stelle, als 

die ersten Salzquellen an 

der heutigen Salinenbrü-

cke gebohrt und die ersten 

Gradierwerke errichtet 

wurden. Das Gradierwerk 

gegenüber den Gebäuden 

der ersten Salinenverwal-

tung wurde so ausgebaut, 

dass eine Begehung mit 

faszinierendem Ausblick 

möglich ist. Die Bestei-

gung ist kostenlos. Treff-

punkt: Saline Karlshalle an 

der Salinenbrücke in Bad 

Kreuznach. Mehr Informa-

tionen über Telefon 06 71 

/ 8 36 00 50. 

Offenes Gradierwerk
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7 Saunen, 3 Dampfbäder,
Hamam, Pools und mehr.

Jeden ersten
Dienstag
im Monat!

Entspannung pur

Damensauna

www.baederhaus.de
baederhaus

Bad Kreuznach www.bohr.de

TRAUMZIEL FINDEN!
Winter/Frühling 26/27

www bohr ddde

Winter/Frühling 26/27

Jetzt anforder
n

oder online blättern!
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VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Jetzt online zugreifen aufwww.gutscheinbuch.de

2x genießen – 1x zahlen: DEUTSCHLANDWEIT IN 250 REGIONEN

WOCHENSPIEGEL27WOCHENSPIE
RABATTCODE:

Jetzt online zugreifen

ab

UVP 44,90 €
Erhältlich beim Wochen-
Spiegel in Bad Kreuznach
und Idar-Oberstein

2590
€

Offene Türen 
bei Bioland-Hof

Asbacher Hütte. Auf der 
Asbacher Hütte, Teil der 
Werkstätten Kreuznacher 
Diakonie, wird Vielfalt und 
Teilhabe auf vielen Ebenen 
gelebt. Dazu gehört auch 
einmal im Jahr ein Tag der 
offenen Tür, zu dem alle 
eingeladen werden, die 
Interesse an der Arbeit 
und dem Alltag in einer 
Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen haben. 
Am Freitag, 4. September, 
10 bis 17 Uhr, zeigen die 
Beschäftigten, was die 
Einzigartigkeit dieses 
Betriebs ausmacht.  Die 
Gäste erwartet nicht nur 
ein buntes Programm, le-
ckeres Essen und Trinken, 
verschiedene Aktionsstän-
de, Produkte der Werkstatt 
und vieles mehr. Dieser Tag 
ist auch eine richtige Kon-
taktbörse für Besucher, die 
erleben können, was die 
Arbeit hinter der Produk-
ten des Hofs bedeutet. 

Tagesfahrt
zu Hildegard

Kreis.  Eine besondere Ta-
gesfahrt führt Teilnehmer 
zu zentralen Orten im Le-
ben der heiligen Hildegard 
von Bingen Begleitet wird 
die Fahrt von den zertifi-
zierten Pilgerwanderfüh-
rern Regina Staudt und 
Michael Brzoska, die die 
historischen und spirituel-
len Stationen fachkundig 
erläutern. Die Bustour 
startet am Donnerstag, 17. 
September, dem Todestag 
der Heiligen, um 8 Uhr am 
Mitfahrerparkplatz in Wei-
erbach. Rückkehr gegen 
19.30 Uhr. 
Programm: Niederhosen-
bach: Besuch des wahr-
scheinlichen Geburtsortes 
der heiligen Hildegard mit 
gemeinsamem Frühstück 
und Besichtigung der 
Dorfkirche.
Disibodenberg: Führung 
an dem Ort, an dem Hil-
degard viele Jahre ihres 
Lebens verbrachte und 

wichtige Impulse für ihren 
geistlichen Weg erhielt.
Bingen am Rhein: Besich-
tigung des historischen 
Rupertsberger Gewölbes 
sowie informativer Spa-
ziergang zum Mittagessen 
am Rheinufer.
Rüdesheim-Eibingen: Teil-
nahme an den Feierlich-
keiten in der Kirche St. Hil-
degard mit Reliquienfeier 
und Reliquienprozession 
zum neuen Kloster.
Kloster Eibingen: Feierli-
cher Abschluss der Pilger-
fahrt mit der Teilnahme an 
der Vesper.
Der Reisepreis beträgt 79 
Euro pro Person. Darin ent-
halten sind die Busfahrt, 
das Frühstück, die Besich-
tigung Disibodenberg, 
Stadtführung Bingen, 
Fährüberfahrt sowie ganz-
tägige Begleitung. Plätze 
sind begrenzt. Anmeldung 
unter:
Wandern im Hunsrück, 
Michael Brzoska, Telefon-
nummer 0 65 44 / 95 20, 
Internet: www.wandern-
im-hunsrueck.de.

Termin-Ticker

BAD SOBERNHEIM. Am 10. 
September präsentiert 
Lilith Weyrich ein Fund-
stück zur Geschichte der 
Asklepios Katharina-
Schroth-Klinik und gibt 
interessante Einblicke in 
deren Entwicklung und 
Bedeutung für den Ge-
sundheitsstandort Bad 
Sobernheim.
 Am 17. September 
stellt Erika Müller ein 
Fundstück rund um Fel-
kes Heilmethoden vor 
und zeigt, wie seine 
Therapien weit über sei-
ne Lebenszeit hinaus 
Wirkung entfaltet haben. 
Den Abschluss der Däm-

merschoppen-Saison bil-
det am 24. September 
der musikalische Abend 
mit Wolfgang Marx, der 
den Priorhof noch einmal 
mit viel Musik und guter 
Stimmung erfüllen wird.

Alle Dämmerschoppen 
beginnen um 18 Uhr. Für 
Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt.
 Das Heimatmuseum 
freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Be-

sucher und lädt herzlich 
dazu ein, gemeinsam Ge-
schichte, Kultur, Musik 
und Genuss in besonde-
rer Atmosphäre zu erle-
ben. 
     Foto: Anke Wiechert

Fundstücke des Monats
Die Dämmerschop-
pen mit Musik und 
Fundstücken des 
Monats bieten ein 
abwechslungsrei-
ches Programm

MERXHEIM. Der Kinder- 
und Jugendchor Merx-
heim feiert in diesem Jahr 
sein 45-jähriges Jubiläum. 
Zu diesem Anlass führt 
der Chor ein selbstge-
schriebenes Musical am 
16. und 17. Oktober in 
Merxheim, sowie am 7. 
November im Kurhaus 
Bad Kreuznach auf. 

 Das Musical ist ange-
lehnt an den Film »Das 
fl iegende Klassenzim-
mer«  von Erich Kästner. 
Bei dem Musical wirken 
insgesamt über 140 Teil-
nehmer, davon 65 Kinder 
ab drei Jahren, mit. 

Unter dem Titel »Wir 

heben ab! – Die fl iegen-
de Chorklasse« nimmt 
der Chor sein Publikum 
mit auf eine musikalische 
Weltreise. Inspiriert von 
dem fl iegenden Klassen-
zimmer, aber deutlich tur-
bulenter, lauter und mit 
ganz vielen Ohrwürmern 
ausgestattet.  Die Reise 
geht in verschiedene ferne 
Länder, fremde Kulturen 
und Sprachen.

Karten gibt es sofort an 
folgenden VVK Stellen:

Naheland Apothe-
ke Kirn, Fickinger Mar-
tinstein, russ. Hof Bad 
Sobernheim, Leseratte 
Bad Kreuznach.   

Chor führt sein Musical auf 

KREIS. Wie wichtig ein 
reibungsloses Zusammen-
spiel im Ernstfall ist, zeigte 
eine Übung, die   Westnetz, 
der Verteilnetzbetreiber 
der OIE, kürzlich in Zu-
sammenarbeit mit dem 
Brand- und Katastrophen-
schutz des Landkreises 
in Wilzenberg-Hußweiler 
durchgeführt hat. Ziel war 
es, die Funktionsfähig-
keit der Notstromeinspei-
sung an der dortigen 
Tankstelle Pfeiffer unter 
realistischen Bedingun-
gen zu überprüfen sowie 
mögliche Schwachstellen 
und Optimierungsbedarfe 
frühzeitig zu identifi zie-

ren. Im Rahmen der Übung 
wurde ein Stromausfall 
simuliert und gezielt über 
eine Notstromeinspei-
sung mit unterschiedli-
chen Notstromaggregaten 
sichergestellt. Dabei konn-
te im laufenden Betrieb 
die erforderliche Leistung 
der relevanten Verbrau-
cher wie zum Beispiel 
Beleuchtung, Kassensys-
tem, Kraftstoffpumpen 
und Kühlung zur Verfü-
gung gestellt werden. Die 
Entwicklung einer klaren 
Handlungsanweisung so-
wie einer Checkliste für 
vergleichbare Einsatzsitu-
ationen ist geplant.

Gut gerüstet im Ernstfall

BAD SOBERNHEIM. Am 
16. August jährte sich 
der Todestag von Pastor 
Emanuel Felke zum 100. 
Mal. Aus diesem Anlass 
hat die Familie Menschel 

gemeinsam mit Mitarbei-
tenden des Vitalresorts 
einen Kranz an seinem 
Grab auf dem niederge-
legt. An der Gedenkfeier 
nahmen auch der Ers-

te Beigeordnete der VG 
Nahe-Glan, Ron Budschat, 
und der langjährige Leiter 
der Kur- und Touristinfor-
mation, Ralf Schneberger, 
teil. Felke prägte den Ort.

100. Todestag Emanuel Felke - Kranz niedergelegt
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Kaufgesuche
Grundstücke

Kaufgesuche
Mehrfamilienhäuser

Kaufgesuche
Eigentumswohnungen

Mietgesuche
3-Zimmer-Wohnung

Verkauf

Einfamilienhäuser

Verkauf

Gewerbl. Immobilien

Vermietung
3-Zimmer-Wohnung

Vermietung
Mehr-Zimmerwhg.

Vermietung
Verschiedenes

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Stellenmarkt

Sport-News
Lokale Angebote

Nachrichten
Anzeigenmarkt

www.wochenspiegellive.de

WochenSpiegelwww. live.de

Mietgesuche  
Wohnungen

Suche preiswerte
kleineWohnung
(Keller, Speicher) evtl. m.

Holzofen. Helfe in Haus/Hof.

Tel. 0 67 81 / 5 08 76 94
ggf. öfter anrufen

Mietangebote 
Appartements

Bad Soberheim
1 Zi.-App. mit Balkon.

36 m², sep. Küche
und Bad, 1 Schlaf-/
Wohnzimmer.

Tel. 06751-96169

WOCHENSPIEGEL

Ihr Team für 
den Erfolg.

Mietangebote  
Wohnungen

I.-O. Göttschied
Wiesendell, EG-Whg.,
Südlage, ca. 93 m²,
3 ZKB, G-WC, Abstellr.,

Terrasse, Keller,Waschkü.,
KFZ-Stellpl., keine Haustiere,

ab 1.11.26 zu verm.
Tel.: 0 67 85 - 2 82

Hochstetten-Dhaun
3 ZKB, 79 m², zum 1.11.2026 zu
vermieten, auf Wunsch mit Garage
€ 55, KM 550,00 + NK + KT.

Tel. 06754-8394 o. 0151-52071423

Tel. 0 67 81 / 36 09 60
Mietangebote

Studio Hattgenstein ca. 80 m², EBK, Bad € 595,00
EAW V: 118,6 kWh/(m²*a), D, Öl, Bj. 1900
2-ZKB Oberstein ca. 75 m², € 350,00
EAW V: 196,2 kWh/(m²*a), F, Gas, Bj 1910
4-ZKB Oberstein ca. 91 m², EBK, renoviert, € 1000,00
EAW V: 123,0 kWh/(m²*a), D, Öl, Bj 1966
3-ZKB Weierbach ca. 94 m², Balkon, Garage mögl. € 600,00
EAW V: 103,5 kWh/(m²*a), D, Gas, Bj 1996
Alle Mietpreise zzgl. Nebenkosten und 3 KM Kaution.

Tel. 0 67 81 / 36 09 60
Mietangebote

4-ZKB Kirn ca. 130 m², Balkon, Keller € 780,00
EAW V: 83,1 kWh/(m²*a), C, Gas, Bj 1982
2-ZKB Rüdesheim ca. 76 m², Balkon, saniert € 790,00
EAW V: 108,9 kWh/(m²*a), D, Gas, Bj. 1976
Alle Mietpreise zzgl. Nebenkosten und 3 KM Kaution

PRÄZISION | INNOVATION | FLEXIBILITÄT

Präzision und Innovation – Jobs mit Zukunft

Werde Teil
unseres Teams

Junior Vertriebsmanager
Sachbearbeiter Verkauf Innendienst (Galvanik)
Oberflächenbeschichter / Galvaniseur
Produktionsmitarbeiter Galvanische Fertigung
Produktionsmitarbeiter Mechanische Fertigung
Zerspanungsmechaniker
Mitarbeiter Prüfmittelüberwachung und Endprüfung

Ihre Benefits – gute Gründe für Ihren Einstieg bei uns!

Jetzt schon fürAusbildungsbeginn2027 bewerben!

Entdecken Sie unsere offenen Stellen

Alle Stellenangebote gelten für (m/w/d)

Mehr Infos unter effgen.com/offene-stellen/

bewerbung@effgen.de

Günter Effgen GmbH
Am Teich 3-5, 55756 Herrstein

37,5 Stunden
Woche

30 Tage UrlaubUrlaubsgeld
und Weihnachts-
gratifikation

Kostenloses
Mitarbeitershuttle
oder Fahrtkosten-

zuschuss

Betriebliche
Altersvorsorge

und vermögens-
wirksame Leistungen

Fahrradleasing
als Gehalts-
umwandlung

und
vieles
mehr!

Jetzt bewerben per Mail an bewerbung@effgen.de oder per WhatsApp an +49 (0) 1512 4145861

Nationalparkverbandsgemeindeverwaltung Herrstein-Rhaunen – Personalabteilung –
Brühlstraße 16 • 55756 Herrstein • E-Mail: bewerbungen@vg-hr.de

Die Nationalparkverbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen
sucht zum nächstmöglichen Termin unbefristet eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für
den Fachbereich 2 – Finanzen

Wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben in unbefristeter Beschäftigung. Die Vergütung
richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. nach beam-
tenrechtlicher Besoldung. Nähere Informationen und Voraussetzungen finden Sie auf:
www.vg-hr.de

Bei gleicher Eignung und Befähigung werden Menschen mit Behinderung bevorzugt
berücksichtigt.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen werden bis 25.09.2026 erbeten an:

Versteigerungen

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Meitzenbach 46
55743 Idar-Oberstein – Idar

Verkehrswert: 112.000,00 €
Wohnfläche ca.: 135,40 m²
Grundstück ca.: 208,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 3/25
Termin: 05.10.2026, 10:00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Wohn- und Geschäftshausmit
Scheune
Hauptstraße 29, 55758 Allenbach

Verkehrswert: 118.000,00 €
Wohnfläche ca.: 118,52 m²
Grundstück ca.: 1.679,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 39/25
Termin: 12.10.2026, 10:00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus und unbebautes
Grundstück
In der Treib 6, 55758 Asbach
Verkehrswert: 137.400,00 €
Wohnfläche ca.: 180,00 m²
Grundstück ca.: 1.754,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 6/25
Termin: 12.10.2026, 09:00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Wohnhausmit Scheune
Petersberg 14
55777 Mettweiler

Verkehrswert: 162.000,00 €
Grundstück ca.: 2.624,00 m²
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen: 11 K 12/25
Termin: 21.09.2026, 10:00 Uhr

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung: Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort

Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrswertes (§ 68 ZVG) zu leisten oder nachzuweisen.

1. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG

geleistet werden durch einen frühestens 3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem

Kreditinstitut oder der Bundesbank ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die

Überweisung der Sicherheit auf das Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche vor der Versteigerung.

Eine Besichtigung ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die

Gutachten können bei Gericht oder unter www.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Idar-Oberstein

Mainzer Str. 180, 55743 Idar-Oberstein, Tel. 06781/501253, Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Gartengrundstück zum Kauf ge-
sucht. Junge Familie sucht kleines o.
großes Gartengrundstück zum Kauf
bis 4000,- €. s  01577 23 28 116

Grundstück gesucht. Bitte alle Grö-
ßen & Zustände anbieten. Privat-
mann sucht: Wald, Freizeitgrund-
stücke, Gärten, Streuobstwiesen,
Pferdekoppeln o.ä. Tel: 0171 5232708

Suche Grundstücke (Gärten,  Frei-
zeitgrundstücke, Weiden, Wald,
Streuobstwiesen, Pferdekoppel o.ä.) -
auch ungepflegt oder in schlechtem
Zustand. Tel.: 0172/5341420

St. Goarshausen, Mittelhaus direkt
am Rhein, 1. Linie, unterh. der Lore-
ley, Sonnenseite, leerstehend, 5
ZKDB, 145 m², 3 Etagen, gr. Balkon,
Garage, Keller, Hzg., ideal f. Ferien/-
Wochenend/- oder Zimmervermie-
tung, von privat, 239.000,- €.
s 02173-80055

Wir suchen Eigentumswohnungen!
Leerstehend oder vermietet, gepflegt
oder renovierungsbedürftig. Bitte al-
les anbieten! Tel: 0175 4785084

IDAR-OBERSTEIN-Zentrum: Main-

zer Str. 34, 30 bis 3.000 m², Büros,
kurz-/langfristig zu vermieten, 178
kWh/m² s 06781-562950 oder Avigle
cer@gmail.com

Wir suchen dringend 3 ZKB,  ca. 85
m², EG in Mayen. Miete bis 650,- €.
s 02651-4011595 oder 0171-
1818803

Hochstetten-Dhaun An der Sternwar-
te: 3 ZKB, 115 m², EG, Gä-WC, Gara-
ge, Fernblick. KM € 580,- + NK €
200,- + KT. s 0163-8322980

Oberstein : Wohnung 3 ZKB 64 m²
neu renoviert , mit Balkon , Keller und
Dachboden in sehr schönem 2 Famili-
enhaus ab sofort zu vermieten ! Kalt-
miete 430,-- € 06781-22397

Ab sofort: Helle 140m², 4 Zimmer, Kü-
che, Duschbad, Gäste-WC, Terrasse,
Garage+Stellplatz in 55608 Schnep-
penbach: Besichtigung jederzeit - Ter-
min unter 06544-990212 (9-19 Uhr)

Mieter sucht Nachmieter für Wochen-
endhaus, Stadtteil Oberstein,
s 06781-25490

Stellengesuche

Ihre Bewerbung bitte per
Mail an:

info@textilpflege-reccius.de

Textilpflege Reccius
GmbH & Co. KG
Gewerbestraße 7

55546 Pfaffen-Schwabenheim

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams w/m/d

•Wäscherei-
mitarbeiter
Vollzeit und Teilzeit

• LKW-Fahrer
mit Module und Fahrerkarte

in Vollzeit

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort

(m/w/d):

– Pizzafahrer
– Küchenhilfe
– Servicekraft

Arbeitszeiten nach Vereinbarung.

Ristorante Pizzeria
Barbara Mittelreidenbach
Tel. 0 67 84 - 90 33 87 ab 17 Uhr

Die Edelstein- und Schmuckstadt Idar-Oberstein
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• einen Maler- und Lackierer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter:
www.idar-oberstein.de/stellenangebote.

Es besteht zudem die Möglichkeit, den Ausschreibungstext
unter der Telefonnummer 06781/64-1206 anzufordern.

Der Nationalparklandkreis Birkenfeld sucht
einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
für den

Kommunalen
Vollzugsdienst
Infos unter: www.landkreis-birkenfeld.de

Frau aus der Ukraine sucht eine Stel-
le bei einer pflegebedürftigen Person,
24 h. Langjährige Erfahrung i. d. Pfle-
ge, zuverlässig u. ehrlich, gute
Deutschkenntnisse. s 0157-
53482423

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht neue Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung. Haushaltführung,
Körperpflege, Alltagshilfe, Betreuung
allg, Einkaufen usw 015 901 489 862 .

Pflege u. Haushaltshilfe sucht für so-
fort 24 Std. Stelle, ehrlich, zuverläs-
sig, erfahren u. freundlich s 0173-
5414670, Internet: lebenlebenswert
P.A.

Seniorenbetreuung zu Hause. Ver-
mittlung von Pflege - Haushaltshilfen
aus Osteuropa. s 06781-2188998
www.pro-zukunft24.de

Pflege Zuhause bei Senioren & Senio-

rinnen s 0176-74060087

Mehrfamilienhaus (MFH) zum Kauf
gesucht! Bad Kreuznach & Umkreis
40 km s Tel.: 0671 - 20278095

MFA gesucht. Für unsere kardiolo-
gisch-hausärztliche Arztpraxis su-
chen wir eine Medizinische Fachange-
stellte (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.
Wir bieten flexible Arbeitszeiten, faire
Vergütung, angenehme Arbeitsbedin-
gungen, bezahlte Fortbildungen und
großzügige Urlaubsregelung. Für Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung unter 06752/3663. Bei Interesse
schicken Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen per E-Mail an: info@kardiologie-
kirn.de oder per Post an Kardiologi-
sche Praxis Kirn, Sulzbacher Str.6,
55606 Kirn

MFA gesucht. Wir suchen eine/n me-
dizinische/n Fachangestellte/n zur
Verstärkung unseres Teams. Haben
Sie Lust, uns kennzulernen, melden
Sie sich gerne telefonisch unter
06708/1677 oder schriftlich an Haus-
arztpraxis Bodo Winkler Rheingrafen-
straße 9 in 55583 Bad Kreuznach.

Selbstständig führen!
Statt angestellt verwalten?
Führungskarriere im Energievertrieb.
Nebenberuflich starten.
s 0155-11357938

Zuverlässige Kleinbusfahrer (m/w/d)
- PKW-FS - gesucht auf Mini-/Midi-
Job-Basis (festes KFZ+feste Tour)
oder als Springer/Stundenbasis f.
Werkstätten- bzw. Schülerbeforde-
rung mo.& nachm. , s  Tel. 02651-
96990

GARTEN SUCHT GÄRTNER – DRIN-
GEND! Unser Garten wächst schnel-
ler, als wir hinterherkommen. Des-
halb suchen wir einen zuverlässigen
Gartenhelfer / Allrounder (m/w/d) für
Gartenpflege, Rasen- und Hecken-
schnitt sowie kleinere handwerkliche
Arbeiten und Reparaturen rund ums
Haus in Klotten. Einsatz nach Abspra-
che, gerne regelmäßig. Tel.: 0176
40455797

Gelernter Anstreicher u. Verputzer,
Trockenbauer- u. Bodenleger für In-
nen u. Außen sucht Nebenbeschäfti-
gung im Raum COC/MYK. s 0170-
3346850

Gipser, Maler, Verputzer, Trocken-
bauer macht Sanierungen (innen u.
aussen) im Raum Birkenfeld und Idar-
Oberstein. s 0173-7908618

Haushaltshilfe ca. 5 Stunden wö-
chentlich - nach Absprache evtl.
mehr, nähe Blankenrath ab sofort ge-
sucht. Bitte WhatsApp an 01573
2395417

Suche Gärtner für Privatgarten, 1 mal
monatlich nach Hargesheim s 0671-
28278

Fahrer fährt Sie zuverlässigs 
0177-7151515 oder 06763-5790908

STAUDERNHEIM. Klima-

wandel, wirtschaftliche 

Interessen, Sparvorga-

ben, – unsere Lebens-

grundlagen sind unter 

Druck und nicht nur 

Naturschützer müssen 

sich mit der Frage ausei-

nandersetzen: „Wozu ist 

diese und jene Tierart 

denn gut?“  - Genau 

dafür hat das ‚Nahe der 

Natur‘-Museum ein neu-

es Workshop-Programm 

zusammen mit dem Spie-

le-Autor Rüdiger Gils-

dorf entwickelt. Der Clou: 

Nicht trocken oder als 

Vortag werden die ver-

schiedenen Ebenen be-

handelt, auf denen man 

dieser Frage begegnen 

kann. Sondern in einem 

neu entwickelten Work-

shop wird in einer Mi-

schung aus spielerischem 

und informativem Ansatz 

am Beispiel einiger hei-

mischer Tierarten der 

Sinn von Arten- und Na-

turschutz durchspielt, er-

lebt und durchdacht. Am 

Mittwoch 9. September, 

16 bis 19 Uhr, Voranmel-

dung: info@nahe-natur.

com, Tel.:  0 15 22 / 4 91 52 

44. www.nahe-natur.com.

Workshop im 
Natur-Museum
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